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Messe 22. - 23. Juni 2004

A
Bildungsprofile -
neues aus der Bildungswelt
Die besten Studiengänge
lt. Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft
E-Learning Projekte
Internationale Studiengänge
Kooperative Studiengänge

B
Initiativen zur Stärkung der
naturwissenschaftlichen Bildung
Technik-Initiativen
Vereine

C
Studieren mit Unternehmen
Corporate Universities
Duale Studiengänge
Private Universities
Unternehmens-Bildungskooperationen
Weiterbildung

D
Kooperationspartner - ihre Leistungen
Hochschulrektorenkonferenz
IHK - Bildungsprogramme - Positionen
Merck KGaA
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft
Technologietransfernetzwerk Hessen
VDI Hessen

Dienstag - 22. Juni 2004 - 13:30 - 16:00 Uhr | IHK Darmstadt

WS B
Qualifizierung für Hoch- und Querschnittstechnologien -
Schlüssel für Innovation

Moderation: Dr. Gerrit Stratmann, Projektkoordinator
TechnologieTransferNetzwerk Hessen (TTN), Wiesbaden

Referenten:
Prof. Dr.-Ing. Reiner Anderl, Fachgebiet Datenverarbeitung in der 

Konstruktion, TU Darmstadt
Dr. Stefan Buchholz, General Manager F&E, Degussa AG,

Project House ProFerm, Hanau
Prof. Dr. Holger Hanselka, Materials Valley e.V., TU Darmstadt und 

Leiter Fraunhofer Institut für Betriebsfestigkeit, Darmstadt
Dipl.-Betriebswirt (BA) Christian Weber,

Geschäftsführer Stress & Strength GmbH, Darmstadt
Michael Welker, Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst,

Wiesbaden und Vorsitzender des Beirats des TTN-Hessen
Prof. Dr. Helmut Winkler, Wissenschaftliches Zentrum für

Berufs- und Hochschulforschung, Universität Kassel
N.N. Sprecher/in des Projektes Netzwerk WissWeit zur Hochschul-

zusammenarbeit in der wissenschaftlichen Weiterbildung,
Frankfurt am Main

N.N., Weiterbildungszentrum Brennstoffzelle Ulm e.V.

Mittwoch - 23. Juni 2004 - 13:00 - 15:00 Uhr | IHK Darmstadt

WS C
Bildungsinnovationen durch Internationalisierung  -
Erwartungen der Wirtschaft an das Bildungssystem

Moderation: Dr. Christoph Grenzmann, Geschäftsführer der 
Wissenschaftsstatistik gGmbH im Stifterverband für die Deutsche
Wissenschaft, Essen

Referenten:
Prof. Dr. Michael Baurmann, Sozialwissenschaftliches Institut, 

Heinrich-Heine-Universität, Düsseldorf
Prof. Dr.-Ing. Rainer Hirschberg, Landesvertreter, VDI Hessen, Wiesbaden
Dr. Ernst Schön, Mitglied der Unternehmensleitung der 

Kommanditgesellschaft Freudenberg & Co., Weinheim
Dr. Wolfgang Staguhn, Research and Technologie,

DaimlerChrysler AG, Stuttgart

WS D
Wissen ist was wert - Wie finanzieren wir Exzellenz?

Moderation: Prof. Dr. Johann-Dietrich Wörner,
Präsident der TU Darmstadt

Referenten:
Christoph Ehrenberg, Bereichsleiter Hochschule und Weiterbildung

im Bundesministerium für Bildung und Forschung, Berlin
Peter Kallien, kaufmännischer Geschäftsführer, Universität

Witten-Herdecke
Dirk Loop, Vorstandsassistent, Knowledge one Fond AG, Hamburg
Prof. Dr. Frank Ziegele, Centrum für Hochschulentwicklung, Hannover

WS E
Gemeinsam lernen - Lebenslanges Lernen in Kooperation von
Hochschulen, Unternehmen und Arbeitnehmern

Moderation: Prof. Dr.-Ing. Helmut Hoyer,
Rektor der FernUniversität, Hagen

Referenten:
Dr. Michael Christ, Deutsche Lufthansa, Frankfurt am Main
Jürgen F. Schaldach, Human Resources Management, T-Systems, 

Darmstadt
Prof. Dr. Rudi Schmiede, Institut der Soziologie, TU Darmstadt

Anreisebeschreibung
unter www.darmstadt.ihk24.de
Autobahnen A67, A5 aus Nord und Süd
Hauptbahnhof 5 Fußminuten zur IHK

Kostenbeitrag
60,00 Euro für Tagungsmappe mit Abstract-Sammlung
und weiteren Informationen, Imbiss, Abendempfang Cybernarium

Tagungsdokumentation und Anmeldung im Internet
www.praktikant24.de/hochschultag

Der Kongress findet
statt mit freundlicher
Unterstützung von



Innovation Unternehmen!   |   Für Innovation und Wettbewerb

Mittwoch - 23. Juni 2004 | IHK Darmstadt

9:00 Kaffee und Registrierung
Besuch der begleitenden Messe "innovativ bildung"
(siehe separates Programm)

9:30 Begrüßung
Dr. Michael Römer
Präsident der IHK Darmstadt

9:40 Wirtschaft braucht Wissenschaft - Wissenschaft
braucht Wirtschaft
Dr. Martin Wansleben
Hauptgeschäftsführer des Deutschen Industrie- 
und Handelskammertages, Berlin

10:00 Bildung - Länderaufgabe im internationalen 
Wettbewerb
Karin Wolff
Stellvertretende Ministerpräsidentin und 
Kultusministerin des Landes Hessen

10:20 Wirtschaft und Führungskräftenachwuchs
Veronika Altmeyer
Vorstand Personal und Recht,
T-Online International AG, Darmstadt

10:40 Technologietransfer über Köpfe -
auf dem Sprung in die internationale Exzellenz
Prof. Dr. Peter Gaehtgens
Präsident der Hochschulrektorenkonferenz, Bonn

Die technologische Leistungsfähigkeit Deutschlands ist das
Fundament für die Zukunft. Denn für ein ressourcenarmes
Land wie Deutschland ist Wissen und technologisches Know-
How das eigentliche Kapital. Motor der Innovationen in
Deutschland sind in erster Linie die Unternehmen. Sie sind
auf gut ausgebildete Menschen angewiesen, die neue Ideen
entwickeln und in marktfähige Produkte und Dienstleistungen
umwandeln. Unternehmen und Mitarbeiter brauchen deshalb
flexible und attraktive Bildungsangebote.
Mehr kluge Köpfe sind insgesamt erforderlich, um den
Innovationsstandort Deutschland zukunftsfest zu machen.
Trotz hoher Arbeitslosigkeit wird es selbst bei der leicht
ansteigenden Absolventenzahl in technikrelevanten Studien-
gängen in absehbarer Zeit wieder einen Mangel an Fach-
kräften geben. Die demographische Entwicklung lässt hier
keine Entwarnung zu.
Wir müssen schon heute das Kapital von morgen bilden und
unsere Hochschulen deshalb fit machen für den internatio-
nalen Wettbewerb. Das gelingt uns nur, wenn wir unser
Bildungssystem flexibler gestalten und unseren Hochschulen
mehr Eigenverantwortung geben.

Der Kongress "Innovationen mit klugen Köpfen - Nachwuchs
für den Standort Deutschland" soll uns zeigen, welche
Innovationen wir im Bildungsbereich brauchen, um Deutsch-
lands technologische Leistungsfähigkeit auch in Zukunft
zu sichern.
Dazu lade ich Sie herzlich ein.

Ludwig Georg Braun
Präsident des Deutschen Industrie- und Handelskammertages

ProgrammGrußwort
Dienstag - 22. Juni 2004 | IHK Darmstadt

ab 13:30 Workshops
(siehe separates Programm WS A - B)

13:30 - 16:45 WS A | Faszination Technik/Naturwissenschaften
wecken  - Herausforderung an die Kooperation 
von Schule, Wirtschaft, Hochschule und 
ehrenamtliche Initiative

13:30 - 16:00 WS B | Qualifizierung für Hoch- und Quer-
schnittstechnologien - Schlüssel für Innovation

16:00 - 18.00 Möglichkeit zum Besuch der begleitenden Messe
"innovativ bildung"

18:30 Abendempfang
des Präsidenten der IHK Darmstadt 
Dr. Michael Römer
Stellvertretender Vorstandsvorsitzender der
Merck KGaA, Darmstadt
im CYBERNARIUM, Am Kavalleriesand 3,
Gebäude 23, 64283 Darmstadt
Mit virtuellen Objekten lernen -
Augmented / Virtual Reality - Kunstwelten zum 
besseren Verständnis der realen Welten

Workshop-ProgrammHauptprogramm

11:00 Podiumsdiskussion
Moderation: Dr. Uwe Vetterlein
Hauptgeschäftsführer, IHK Darmstadt

11:40 Bildungsinnovationen -
Einführung in das weitere Programm
und in die Messe "innovativ bildung"
Dr. Roland Lentz
Leiter des Geschäftsbereichs "Innovation und 
Umwelt", IHK Darmstadt

12:00 Mittagspause und Besuch der Messe
"innovativ bildung" (siehe separates Programm)

13:00 - 15:00 Parallele Workshops (siehe Programm WS C - E)

WS C | Bildungsinnovationen durch Internationa-
lisierung  - Erwartungen der Wirtschaft an das 
Bildungssystem

WS D | Wissen ist was wert - Wie finanzieren wir
Exzellenz?

WS E | Gemeinsam lernen - Lebenslanges Lernen
in Kooperation von Hochschulen, Unternehmen 
und Arbeitnehmern

15:00 Besuch der Messe "innovativ bildung"

15:30 Abschlussplenum
Vorstellung der Ergebnisse der Workshops
Moderation: Dr. Gabriele Rose
Leiterin des Referats Forschungs- und Techno-
logiepolitik, Wissenschaftspolitik, DIHK, Berlin

Dienstag - 22. Juni 2004 - 13:30 - 16:45 Uhr | IHK Darmstadt

WS A
Faszination Technik / Naturwissenschaften wecken -
Herausforderung an die Kooperation von Schule, Wirtschaft,
Hochschule und ehrenamtliche Initiative

Moderation: Jörg Feuck
Redakteur, Frankfurter Rundschau, Frankfurt am Main

Referenten:
Dr. Christa Jansen, Schulförderung, Merck KGaA, Darmstadt
Simone Klotzbach, Federführung Schule, Arbeitsgemeinschaft

hessischer IHKs, Darmstadt
Andreas Lenz, RDir Hessisches Kultusministerium, Wiesbaden
Dr. Thomas Schneidermeier, Zentrum für Mathematik e.V.,

Leiter des Bereichs Chemie, Bensheim
Günter Steffen, Präsident der IHK Heilbronn-Franken, Heilbronn 

und Schirmherr Zukunfts-Offensive "Faszination Technik"
Dipl.-Ing. Hans-Georg Torkel, Vorsitzender der Deutschen 

Aktionsgemeinschaft Bildung, Erfindung, Innovation e.V.,
Mülheim an der Ruhr und Schulleiter Berufskolleg für Technik 
und Informatik, Neuss

Dr. Uwe Vetterlein, Hauptgeschäftsführer der IHK Darmstadt
Prof. Dr. Rita Wodzinski, Didaktik der Physik, Universität Kassel
Dr. Monika Zolg, Technische Elementarbildung, Universität Kassel


